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Herrn
Präsidenten des NÖ Landtages
Ing. Hans Penz

St. Pölten, am 17. Mai 2016

LR-A-5959/001-2016

Sehr geehrter Herr Präsident!

Zur Anfrage des Abgeordneten Dr. Machacek Ltg.-937/A-5/187-2016 betreffend

„fehlende Tiefgarage im Landesklinikum Mödling“ teile ich folgendes mit:

Zu Frage 1

Im Landesklinikum Mödling wird nach Umbau mit einem Patientenaufkommen von

jährlich etwa 18.000 stationären Aufenthalten und 105.000 ambulanten Patienten

gerechnet.

Zu Frage 2

Die Anzahl der Dienstposten des Landesklinikums Mödling für das Jahr 2017 wird in

der Sitzung des NÖ Landtages im Juni beschlossen.

Zu Frage 3

Über die Anzahl an Besuchern werden keine Aufzeichnungen geführt. Aufgrund des

Neubaus wird mit keinem vermehrten Besucheraufkommen gerechnet.

Zu Frage 4

Nach Fertigstellung des Neubaus des Landesklinikums Mödling werden den

Patienten, Besuchern und Bediensteten insgesamt 390 Stellplätze zur Verfügung

stehen.

Landtag von Niederösterreich
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Eing.: 17.05.2016

zu Ltg.-937/A-5/187-2016
-Ausschuss
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Zu Frage 5

Die Gehzeit liegt zwischen drei und sechs Minuten.

Zu Fragen 6, 7 und 8

Gemäß den gesetzlichen Bestimmungen sind 211 Pflichtstellplätze für den Neubau

erforderlich. Mit den geplanten 390 Stellplätzen werden Patienten, Besuchern und

Bediensteten somit ausreichend Parkplätze zur Verfügung stehen, sodass weder

weite Fußmärsche noch ein Shuttledienst erforderlich sind.

Zu Frage 9

Durch die Umsetzung des vorhandenen Parkplatzkonzeptes werden die Parkplätze

in den umliegenden Straßen für die wohnhafte Bevölkerung wieder in vollem Ausmaß

zur Verfügung stehen.

Mit besten Grüßen

                                           e.h.  Landesrat Mag. Karl Wilfing


